
 

 OI16 
Optokopplerplatine 

 

 

Anschluss digitaler Signale.  
Galvanisch getrennt. 
Die Optokopplerkarte OI16 eignet sich 
hervorragend zur galvanischen Trennung 
digitaler Signale. Das Mess- und 
Steuerungssystem wird dadurch optimal 
geschützt.  

16 Optokopplereingänge. 
16 Halbleiterschalter. 
Es können 16 digitale Zustände im 
Spannungsbereich von 3…32V erfasst 
werden. Die 16 Halbleiterschalter der OI16 
sind mit High-Side-Treibern für Spannungen im 
Bereich von 5…32V realisiert und ermöglichen 
den direkten Anschluss von 
Stromverbrauchern bis zu  0,25A pro Leitung 
(max. 0,8A pro 8Bit Port). 

Gut versorgt. 
Die OI16 wird mit 5V aus dem bmcm 
Messsystem versorgt. 

Anschluss finden. 
Die digitalen Eingänge und Ausgänge der 
anwendungsspezifischen Hardware (Sensor, 
Maschine, etc.) werden an einer 37-poligen D-
Sub Buchse angeschlossen. Die Verbindung 
zum Mess- und Steuerungssystem erfolgt über 
einen 37-poligen D-Sub Stecker. 

Kompatibilität. 
Besonders einfach ist der Anschluss der 
digitalen I/O-Schnittstelle PCI-PIO, PCI-Base II, 
PCIe-Base, LAN-AD16fx, da hier ein 37-
poliges D-Sub Verlängerungskabel zum 
Anschluss genügt.  
 
 

  

Funktionsschaltbild 
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1 Anschlüsse und Belegungen 

Die vorhandenen Anschlüsse und Komponenten auf der OI16 sind in der folgenden Platinenansicht 
dargestellt (Ansicht auf Platinenoberseite - bestückt). 

 

 

 

 

 

 
 

 
Abbildung 1 

1.1 Anschluss zur Anwendungshardware 

Die Digitalleitungen anwendungsspezifischer Hardware werden an 
der 37-poligen D-Sub Buchse P1 (s.  
Abbildung 1, S. 2) der OI16 angeschlossen. 
Bis zu 16 Digitaleingänge stehen für digitale Sensoren oder andere 
digitale Signalquellen an den Anschlüssen IN1..IN16 zur Verfügung.  
Zur Steuerung von Maschinen, Schalten eines Relais etc. können 
die 16 Digitalausgänge OUT1..OUT16 verwendet werden. 
 
Die für die Ausgänge OUT1..OUT16 benötigte Stromversorgung 
DCin wird an den PINs  9 + 28 mit den dazugehörigen Masse PINs 
10 + 29 angeschlossen. 
Wird KEINE externe Stromversorgung an DCin angeschlossen 
stehen ca. 5V aus dem Messsystem an den Ausgängen zur 
Verfügung. 
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1.2     Anschluss zum Mess- und Steuerungssystem 

Der Anschluss des Mess- und Steuerungssystems erfolgt am  
37-poligen D-Sub Steckverbinder P2 "IN/OUT Data" (s.  
Abbildung 1, S. 2) auf der Platine der OI16.  
Die Steuerung der Ausgänge bzw. die Eingangsinformation der 
einzelnen Leitungen werden als TTL/CMOS gesetzt bzw. 
eingelesen. 
 
 
 
 
 
 

• Beachten Sie die angegebenen Polaritäten! Legen Sie nur 

Spannungen im zulässigen Bereich an! 

• Die Richtung der Portbausteine auf dem angeschlossenen 

Messsystem muss unbedingt richtig gestellt werden, da sonst die 

Ausgänge der OI16 gegen die Ausgänge des Messsystems 

treiben. 

• IOGND darf nie mit GND verbunden werden, da sonst die galvanische Trennung aufgehoben wird! 

2 Anwendung und Verwendung 

2.1     Verbindung des Messsystems zur OI16 

Die Belegung dieses Steckers  P2 passt optimal zu den digitalen Anschlüssen der bmcm 
Messsystemen: 
 

- PCI-BASEII 
- PCI-PIO 
- PCIe-BASE 
- LAN-AD16fx 

 
Diese Messsysteme stellen die benötigte Stromversorgung für die OI16 Platine zur Verfügung. 
 
2.2     Einbau der OI16 in den PC 

Die OI16 Platine kann mit einer Slotblende 
versehen werden und so auf einem 
Nachbarsteckplatz neben der internen 
Steckkarten platziert werden. Die 
Verbindung zu den Messkarten wird dann 
mit dem als Option erhältlichen  Kabel  
ZUKA16 hergestellt. 
 
 
 

Foto: Messkarte mit OI16 im PC 
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3 Wichtige Benutzungshinweise zur OI16 

• Die OI16 ist nur für Kleinspannungen geeignet, beachten Sie die entsprechenden Vorschriften! 
• Als Stromversorgung darf nur ein galvanisch trennendes Netzteil (mit CE) verwendet werden. 
• Alle zugänglichen Pins sind ESD gefährdet, beim Einbau auf leitfähigen Arbeitsplatz achten. 
• Zum Reinigen nur nichtanlösende Reinigungsmittel verwenden. Eine Wartung der Platine ist nicht 

vorgesehen. 
• Das Produkt darf für keine sicherheitsrelevanten Aufgaben verwendet werden. Mit der Verarbeitung des 

Produktes wird der Kunde per Gesetz zum Hersteller und übernimmt somit Verantwortung für den richtigen 
Einbau und Benutzung des Produktes. Bei Eingriffen und/oder nicht bestimmungsgemäßem Einsatz erlischt 
die Garantie und alle Haftungsansprüche sind ausgeschlossen. 

 

Das Produkt darf nicht über öffentliche Müllsammelstellen oder Mülltonnen entsorgt werden. Es muss 
entweder entsprechend der WEEE Richtlinie ordnungsgemäß entsorgt werden oder kann an bmcm auf 
eigene Kosten zurückgesendet werden. 

Technische Daten 

(typ. bei 20°C, nach 5min., +5V Versorgung) 

Digitaleingänge 

Anzahl: 16 Optokopplereingänge 
Eingangsspannungsbereich: 3…32V DC (>2,5V = high), max. 60V DC für 10sec. 
Eingangsstrom: max. 10mA 

Digitalausgänge 

Anzahl: 16 Digitalausgänge, galvanisch getrennt durch Optokoppler mit 2 High-Side-Treibern 
Schaltspannung: 5V DC (interne Versorgung) oder 7..32V DC (externe Versorgung) 
Spannungsabfall (b. externer Versorgung): ca. 1,5V am High-Side-Treiber 
Schaltstrom (bei externer Versorgung): max. 0,25A pro Ausgang, max. 0,8A in Summe pro 8-Bit High-Side-Treiber bei 25°C 

Allgemeines 

Stromversorgung: 5V DC, ±5%, Eigenverbrauch max. 1W DC 

Anschluss (Anwendungshardware): 37-pol. D-Sub Buchse 
Anschluss (Mess- und Steuerungssystem): 37-pol. D-Sub Stecker 
Bandbreite: 1MHz 
Temperaturbereiche: Betriebstemp. -25°C..+60°C / Lagertemp. –25°C..+70°C 
relative Luftfeuchte: 0..90% (nicht kondensierend) 
CE-Normen: EN61000-6-1, EN61000-6-3, EN61010-1; Konformitätserklärung (PDF) unter www.bmcm.de  
ElektroG // ear-Registrierung: RoHS und WEEE konform // WEEE-Reg.-Nr. DE75472248 
max. zulässige Potentiale (galv. Trennung): 60V DC nach VDE, max. 1kV ESD auf offene Leitungen 
Maße (L x B x H): ca. 100mm x 100mm x 30mm 
verfügbares Zubehör: Anschlusskabel ZUKA16ST, ZUKA37SB, ZUKA37SS, D-Sub Stecker ZU37ST 
Garantie: 2 Jahre ab Kaufdatum bei bmcm, Schäden am Produkt durch falsche Benutzung sind ausgeschlossen 
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